
Bibel und Leichte Sprache 

Das Vertiefungsseminar „Bibel und Behinderung“ ist aus zweierlei Erfahrungen entstanden. Einerseits 

wollten Teilnehmende ihre Erkenntnisse aus der Einführung nochmal vertiefen, andererseits wird 

damit die als schwierig erlebte Frage thematisiert: „Wie können Heilungsgeschichten als Hilfe zum 

Leben gedeutet werden, wenn Menschen mit Behinderung zur Lerngruppe gehören?“ Dieses 

Angebot wurde punktuell angeboten. 

Do, 13. Juni 17.00 – 
19.30 Uhr 
Lara Mayer (Kath. 
Bibelwerk), Tobias 
Haas 

Bibel und Behinderung, Vertiefungsseminar 
anhand von Heilungsgeschichten 
Anmeldung: sdas.s@drs.de 
(mit Namen, Adressen, welche, Veranstaltung, 
Mailkontakt, Tätigkeit) 
Anmeldeschluss: 5. Juni 2024 

Sehr breite 
Zielgruppe 

 

Eine besondere Herausforderung in der Arbeit mit Menschen mit Behinderung stellen die 

sogenannten „Wundergeschichten“ dar. Sie erzählen doch oft von Heilungen, was natürlich auch als 

Behebung von Behinderungen verstanden werden kann. 

In dieser Fortbildung, die für Menschen gedacht ist, die sich in „Bibel in Leichter Sprache“ bereits 

einführen ließen, geht es anhand von Heilungsgeschichten in Leichter Sprache zum einen um eine 

biblische Vertiefung des Themas, zum anderen aber auch um das selber Übertragen und methodische 

Umsetzen solcher Erzählungen. 

Inhalte: 

• Was ist die Pointe bei den biblischen Heilungsgeschichten?  

• Was lässt sich davon vermitteln? 

• Wie übertrage ich das in Leichte Sprache?   

• Übertragung einer Heilungsgeschichte in Leichte Sprache 

• Mit dem Text in Leichter Sprache weiterarbeiten  

• Weitere methodische Zugänge 
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